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Niederschrift 
9. Sitzung der Gemeindevertretung Möllenhagen 
 
Datum: Dienstag, 04. Oktober 2016 
 
Beginn: 18.04 Uhr  Ende: 22.45 Uhr  
 
Ort:  Gerätehaus der Ffw Möllenhagen, Am Markt 5 
 
 
anwesend:  Herr Diener 
   Herr Lohmann 
   Herr St. Wilisch 
   Herr M. Sedlak 
   Herr Wenzel 
   Frau Scheer 
   Frau Pasch 
   Frau Wiese 
   Herr Hirlemann 
   Herr Jeske 
   Herr R. Wilisch 
   Frau Lesniewska 
 
nicht anwesend: Herr Karge    
    
Verwaltung:  Herr Flechner, Bürgermeister geschäftsführenden Gemeinde 
   Herr Mahnke, Amtsleiter  
    
Einwohner:  Lothar Scheer, Lehsten  
   Tom Schulz, Rockow (ab ca. 19.40 Uhr) 
      
   
Tagesordnung 
I. öffentlicher Teil 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladungen, 
 der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung 
3. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 10. März 2016 
 (öffentlicher Teil) 
4.  Bericht des Bürgermeisters  
5. Einwohnerfragestunde 
6. Jahresbericht des Gemeindewehrleiters  
7. Beschluss über die Änderung des gemeindlichen Winterdienstes (BV 21/2016)  
8. Beschluss über die Annahme von Spenden für das Kinderfest  
 OT Kraase        (BV 22/2016) 
9.  Beschluss über die Annahme von Spenden für die Übergabe des 
  Fahrzeuges der FFw Möllenhagen     (BV 23/2016) 
10. Beschluss über die Annahme von Spenden für die Beschaffung  
 des Fahrzeuges der FFw OT Lehsten    (BV 24/2016) 
11. Beschluss über die Annahme von Sachspenden für die  



 

2 

 

 Jugendfeuerwehr OT Lehsten     (BV 25/2016) 
12. Beschluss überplanmäßiger Aufwendungen/Auszahlungen für das 
  Haushaltsjahr 2015       (BV 26/2016) 
13. Bestätigung der Eilentscheidung des Bürgermeisters zur  
  Vergabe der Lieferung von Schulbüchern    (BV 27/2016) 
14. Beschluss über den Veräußerungserlös Verkauf Fahrzeug 
  FFw Möllenhagen        (BV 28/2016) 
15. Beschluss der Bestätigung der Eilentscheidung des Bürgermeisters 
  zur öffentlichen Ausschreibung der Unterhalts- sowie Glas- und Rahmen- 
  Reinigungsleistungen für die Regionale Schule Möllenhagen (BV 29/2016) 
16. Beschluss zur 1.Nachtragshaushaltssatzung 2016  (BV 30/2016) 

 17. Beschluss über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Beiträge 
  und Umlagen des Wasser- und Bodenverbandes „Obere Havel/Obere  
  Tollense“ Neubrandenburg und des Wasser- und Bodenverbandes 
  „Obere Peene“ Stavenhagen      (BV 31/2016) 
 18. Beschluss über die Hebesatzsatzung 2017   (BV 32/2016) 
 19. Beschluss zur Errichtung eines Mehrgenerationsplatzes  
        im Grünen (BV 40/2016) 
 20. Anfragen und Mitteilungen 

 
 

zu TOP 1 
Die Sitzung wird durch den Bürgermeister eröffnet. Er stellt die ordnungsgemäße 
Einladung und die Beschlussfähigkeit fest 
(von 13 Gemeindevertretern sind 12 anwesend). 
 
 
zu TOP 2 
Es liegen folgende Änderungsanträge vor:  
Öffentliche Sitzung:  TOP 13 und TOP 15 werden in den nichtöffentlichen Teil 
    der Sitzung verschoben und fügen sich fortlaufend vor
    den TOP „Anfragen und Mitteilungen“ ein. 
Nichtöffentliche Sitzung: TOP 5 entfällt, da entbehrlich -> in TOP 9, BV 46/2016 
    enthalten; alle anderen TOP verschieben sich  
    entsprechend 
Es wird über die so geänderte Tagesordnung abgestimmt.  
 
Abstimmungsergebnis: 12  Ja-Stimmen 
 
 
zu TOP 3 
Bestätigung der Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 10.März 2016 
(öffentlicher Teil)  
Abstimmungsergebnis: 10  Ja-Stimmen 
    2 Enthaltungen  
     
 
zu TOP 4 
Der Bürgermeister berichtet über den vergangenen Zeitraum zu Folgendem: 
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Schulstandort: - die Schülerzahlen liegen über den geplanten Zahlen  
   - Schulentwicklungsplanung sieht sicheren Schulstandort für die 
     kommenden 5 Jahre vor 
   - keine Auflagen seitens des LK 
Schulsozialarbeit: - Finanzierung der Stellen nicht mehr gesichert -> LK MSE  
     fördert nicht mehr -> Beschluss in kommender Kreistagssitzung 
   - es werden voraussichtlich 50% der Stellen wegfallen trotz der  
     zunehmenden Notwendigkeit dieser Arbeit (davon aller  
     Voraussicht nach vor allem Grundschulen betroffen) 
   - neue „Mischfinanzierungen“ müssen geprüft werden  
Spielplätze:  - mit Hilfe von LEADER-Mitteln 2 Spielplätze realisierbar ->  
     allerdings erst in 2017, da Zeitraum zwischen Bewilligung und 
     Umsetzung zu knapp bemessen; laut Auskunft der LEADER-
     Aktionsgruppe stellt dies aber keine Schwierigkeit dar 
finanz. Lage der 
Gemeinden:  - das neue FAG bringt leider keine Entlastungen und somit mehr 
     Geld für die Kommunen 
   - betrifft auch die finanzielle Situation der Gemeinde Möllen- 
      hagen, die immer angespannter wird  
baul. Maßnahmen: - 05.10.2016 Übergabe Straßenabschnitt Freidorf – Bocksee 
   - Breitbandausbau Möllenhagen - Groß Varchow läuft 
   - Buswartehäuschen in Möllenhagen im Rahmen eines  
     Kunstprojektes neu gestaltet 
Veranstaltungen: - 02.10.2016 Erntedankgottesdienst Groß Varchow mit  
     Wiedereinweihung der Dorfkirche nach Sanierung 
   - Dorffest in Möllenhagen großer Erfolg-> Dank allen Helfern und 
     Unterstützern 
   - Dorffest in Lehsten -> im Ergebnis 3 Artikel in Nordkurier, die 
     rechtsradikale Aktivitäten im Dorf unterstellten -> Kritik an  
     Vorgehensweise der Presse und Information, dass die  
     Staatsanwaltschaft die Ermittlungen eingestellt hat 
   - Wettkämpfe der Jugendwehren und Feuerwehren auf  
     Amtsebene -> im Ergebnis zukünftig Wettkämpfe lieber wieder 
     im Amtsgebiet als in der FTZ in Neuendorf  
Sonstiges:  - Bedarfsplanung der Feuerwehren Grundlage für jetziges  
     Handeln und Planen; im Ergebnis Prüfung der   
     drehleiterpflichtigen Objekte in Möllenhagen erfolgt  
   - in diesem Jahr wieder 40 Freikarten für den Hansapark ->  
     davon 20 für die Regionale Schule Möllenhagen und 20 für die 
     Jugendfeuerwehr in Lehsten  
   
     
zu TOP 5 

- Lothar Scheer äußert sich zu den angeblichen Vorfällen in Lehsten auf dem 
Dorffest 

- enttäuscht über die Vorgehensweise der Presse und der „anzeigenden 
Familie“ 

- fordert, dass die entsprechenden Personen zur Rechenschaft gezogen 
werden, da diese Artikel dem Ruf der Kameraden, der Einwohner und auch 
der Gewerbetreibenden nachhaltig beschädigt hat, obwohl nunmehr feststeht, 
dass an den Vorwürfen nichts dran ist 
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- musste sich schon Nachfragen gefallen lassen, ob er auch zur „braunen Brut“ 
gehöre  

- Dank an Roland Wilisch für seinen Zeitungsartikel und an den Bürgermeister 
für die Haltung nach Außen 

- Frage, was man nunmehr unternehmen will?! -> Diskussion der GV 
- unterschiedliche Möglichkeiten/Vorschläge 

 Klarstellung in Zeitung 
 Beschwerde Presserat (macht der KfV) 
 Artikel von GV + Feuerwehr im Amtsblatt  

- Herr Flechner unterbreitet Vorschlag, das Gespräch mit dem Geschäftsführer 
bzw. Chefredakteur des Nordkuriers zu suchen und um Richtigstellung in 
angemessener Weise zu werben und/oder einen Rechtsbeistand zu 
konsultieren, um ggf. den Tatbestand der Verleumdung prüfen zu lassen 

- Herr Diener schlägt vor, zunächst Akteneinsicht bei der Staatsanwaltschaft zu 
beantragen und dann alles Weitere gemeinsam abzustimmen 

 
- Herr Jeske informiert über Einladung zur Gewässerschau des 

Zweckverbandes „Obere Havel/Obere Tollense“ im Raum Möllenhagen  
 

 
zu TOP 6 Jahresbericht des Gemeindewehrführers und der   
  Gemeindejugendwartin 
 

- GWF verliest Ausführungen zu Mitgliederstand, Ausbildung, Ausrüstung und 
Aktivitäten/Einsätze der freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Möllenhagen 
im Berichtszeitraum 2015/2016 und Bericht der Gemeindejugendwartin 

- nachfolgend kurze Zusammenfassung der Daten im Überblick 
 

 aktive 
Mitglieder 

Ausbildung Einsätze 2015 Einsätze 2016 

FFw 
Möllenhagen 

26 Männer 
8 Frauen 

2 x monatlich 2 x Brand 
15 x techn.Hilfeleistg. 

4 x Brand 
4 x techn.Hilfeleistg. 

FFw Lehsten 15 Männer 
13 Frauen 

1 x monatlich 1 x Brand 
3 x techn.Hilfeleistg. 

1 x Brand 
1 x techn.Hilfeleistg. 

FFw Kraase 22 Männer 
2 Frauen 

1 x monatlich 1 x Brand 
 

1 x Brand 
 

- jährlich gemeinsame Ausbildung und Übungen 
- insgesamt 19 Atemschutzgeräteträger 
- sehr guter Ausbildungsstand 
- neues TLF 3000 für Möllenhagen; „neuer Gebrauchter“ für Kraase; 

Beschaffungsvorgang für Fahrzeug Lehsten läuft 
 

- per 30.12.2015 30 Kinder und Jugendliche in Brandschutzgruppen und 
Jugendfeuerwehren organisiert 

- Teilnahme der Jugendwehren an Wettkämpfen, Zeltlager, Schwimmfest, 
Kreisfeuerwehrmarsch u.ä.  

- sichern Nachwuchs für „Erwachsenenwehren“ -> daher besonders wichtig 
 

- Dank des Bürgermeisters und der GV an Arbeit der Ehrenamtlichen in den 
Feuerwehren 
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zu TOP 7 (BV 21/2016) 
Die Beschlussvorlage wird von Frau Hänisch erläutert. Herr Jeske stellt den Antrag auf 
Änderung der Streckenführung „Chaussee“ bis zum Bahnübergang 
 
Abstimmungsergebnis:   12 Ja-Stimmen 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Anlage 1 der Straßenreinigungssatzung 
zu ändern und die Verwaltung mit der Neukalkulation der Gebührensatzung zu 
beauftragen. Gebührenpflichtig sollen nunmehr im Winterdienst die Gehwege der 
Straßen „Chaussee bis Bahnübergang“, „Neue Straße“, „Bahnhofstraße bis 
Bahnübergang“, „Am Markt im Bereich zwischen Neue Straße und Am Burgwall – 
vor der Schule“ und „Am Burgwall ohne Mischverkehrsfläche Nr. 4a-6b“ gereinigt 
werden. 
 
Abstimmungsergebnis:   8 Ja-Stimmen 
      1 Nein-Stimme 
      3 Enthaltungen 
 
 
zu TOP 8 (BV 22/2016) 
Die GV beschließt über die Annahme von Spenden für das Kinderfest OT Kraase in 
Höhe von 100 €. 
 
Abstimmungsergebnis:   12 Ja-Stimmen 
   
 
zu TOP 9 (BV 23/2016)      
Die GV beschließt über die Annahme von Spenden für die Übergabe des Fahrzeuges 
der FFw Möllenhagen in Höhe von 250 €. 
 
Abstimmungsergebnis:   12 Ja-Stimmen 
 
  
zu TOP 10 (BV 24/2016)     
Der Bürgermeister bittet um Ergänzung der Beschlussvorlage. Die Beschlussvorlage 
wird um die Spendensumme von 500 € erhöht, Spende von Familie Wilisch. 
Die GV beschließt über die Annahme von Spenden für die Beschaffung des 
Fahrzeuges der FFw OT Lehsten in Höhe von 4.370 €. 
 
Abstimmungsergebnis:   12 Ja-Stimmen 
 
 
zu TOP 11 (BV 25/2016)     
Die GV beschließt über die Annahme von Sachspenden für die Jugendfeuerwehr OT 
Lehstenin Höhe von 101,16 €. 
 
Abstimmungsergebnis:   12 Ja-Stimmen 
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zu TOP 12 (BV 26/2016)      
Herr Mahnke erläutert die Beschlussvorlage, Es gibt keine weiteren Nachfragen.  
Die GV beschließt die überplanmäßiger Aufwendungen/Auszahlungen auf den 
Produktsachkonten 12607.5231/7231 (6.315,54 €), 3660.0225/78511 (8.759,11 €) und 
11100.5625/7625 (3.903,20 €) für das Haushaltsjahr 2015. 
 
Abstimmungsergebnis:   12 Ja-Stimmen 
 
 
zu TOP 13 (BV 28/2016) 
Die GV beschließt, den aus dem Verkauf des Fahrzeuges der FFw Möllenhagen (W50) 
erzielten Verkaufserlös zweckgebunden für die Beschaffung des Fahrzeuges der FFw 
Lehsten zu verwenden.  
 
Abstimmungsergebnis:   12 Ja-Stimmen 
 
  
zu TOP 14 (BV 30/2016) 
Herr Mahnke erläutert ausführlich die Beschlussvorlage und die Notwendigkeit der 
Einsparungen in Höhe von insgesamt 123.300 €. 
Mehrere Gemeindevertreter bringen in reger Diskussion klar zum Ausdruck, dass sie in 
der Mehrheit vor allem nicht bei Kindern und Jugendlichen einsparen wollen 
(Einsparungen im Bereich der Regionalen Schule sollen u.a. erfolgen) und das Problem 
bei den hohen Umlagen des Kreises und der grundsätzlichen Versorgung der 
Gemeinden mit finanziellen Mitteln sehen. Damit können die Probleme der Schule wie 
der Sanierungsstau und die veraltete Technik nicht mehr behoben werden. Herr 
Mahnke und Herr Flechner erläutern nochmals die möglichen Folgen der Ablehnung 
des Nachtragshaushaltes. Bei der Aussicht auf eine mögliche Entschuldung wird damit 
nicht das beste Zeichen gesetzt.  
19.57 Uhr Herr Diener verlässt die Sitzung – 19.59 Uhr Herr Diener nimmt wieder an 
der Sitzung teil   
Die GV beschließt, die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2016 zu erlassen.   
 
Abstimmungsergebnis:   1 Ja-Stimme 
      10 Nein-Stimmen 
      1 Enthaltung 
 
 
zu TOP 15 (BV 31/2016) 

 Herr Mahnke erläutert die Vorgehensweise der Verwaltung im Zusammenhang mit der 
Kalkulation der Gebühren (Rückschau auf Ergebnisse der letzten drei Jahre – Vorschau 
auf die kommenden drei Jahre). Herr Jeske bittet um Mitteilung, wer die Gemeinde 
Möllenhagen in den Wasser- und Bodenverbänden vertritt.  

 Die Gemeindevertretung beschließt die Satzung der Gemeinde Möllenhagen über die 
Erhebung von Gebühren zur Deckung der Beiträge und Umlagen des Wasser- und 
Bodenverbandes „Obere Havel/Obere Tollense“ Neubrandenburg und des Wasser- und 
Bodenverbandes „Obere Peene“ Stavenhagen.  

 
Abstimmungsergebnis:   12 Ja-Stimmen 

 
    



 

7 

 

zu TOP 16 (BV 32/2016)     
 Herr Mahnke informiert die Gemeindevertreter über die letzten aktuellen Zahlen per 

29.09.2016. Diese werden wie folgt in der Beschlussvorlage ergänzt/geändert: 
 per 29.09.2016 Landesdurchschnitt Grundsteuer A 294    
        Grundsteuer B 362 
        Gewerbesteuer 327 
 daraus resultieren Hebesätze neu Grundsteuer A 314 
        Grundsteuer B 382 
        Gewerbesteuer 347 

Herr Jeske weist die Anwesenden darauf hin, dass auch diese Erhöhung den Vorgaben 
für eine mögliche Entschuldung folgt. Herr Wenzel ist gegen eine zusätzliche Belastung 
für die Bürger. Herr Diener weist darauf hin, dass früher über 2-3 %ige Erhöhungen 
gesprochen wurde, nunmehr aber 20-30 %ige Erhöhungen im Raum ständen.   
Die Gemeindevertretung beschließt die Satzung über die Festsetzung der Hebesätze 
für die Realsteuern der Gemeinde Möllenhagen (Hebesatzsatzung) mit den oben 
aufgeführten Änderungen. 
 
Abstimmungsergebnis:   12 Nein-Stimmen 

   
 

zu TOP 17 (BV 40/2016) 
Herr Diener macht kurze Ausführungen zur Vorgehensweise. Herr Mahnke weist darauf 
hin, dass die Gemeinde einen Eigenanteil zu tragen hat. Frau Pasch signalisiert den 
Willen der Schule bzw. des Fördervereins, sich an diesem Eigenanteil mit zu beteiligen.  
Beschluss zur Errichtung eines Mehrgenerationsplatzes im Grünen. 
Die Gemeindevertretung beschließt die Planung einschließlich Finanzierungssicherung 
für die Errichtung eines Mehrgenerationenplatzes im Grünen an der Regionalen Schule 
Möllenhagen. 
 
Abstimmungsergebnis:   12 Ja-Stimmen 
  
 
zu TOP 18  
Herr Tom Schulz bittet um das Wort. Nachdem Herr Diener auf die Möglichkeit der 
Wortmeldung in der Einwohnerfragestunde hingewiesen hat gestatten alle anwesenden 
Gemeindevertreter, dass Herr Schulz das Wort ergreifen darf.  
Er fragt nach dem Stand des Spielplatzbaus in Rockow, da bislang noch nichts 
geschehen sei und sich das Jahr dem Ende zuneigt. Herr Flechner und Herr Mahnke 
erläutern kurz, dass die LEADER-Mittel, die zur Finanzierung bereitgestellt wurden, auf 
Antrag in das Jahr 2017 übertragen werden können und dass dies in der Vergangenheit 
auch stets genehmigt wurde. Frau Pasch bedauert es sehr, dass durch die lange 
Vorlaufzeit solcher Projekte oftmals persönliches Engagement der Bürgerinnen und 
Bürger zerstört wird.  
Herr Lohmann bittet zukünftig wieder um kürzere Sitzungsintervalle. 
Keine weiteren Anfragen und Mitteilungen. 
Der Bürgermeister Herr Diener schließt den öffentlichen Teil der 
Gemeindevertretersitzung. 
 

 
Diener       Hänisch 
Bürgermeister      Protokollantin 


